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Oeffentliche Bekanntmachungen .

1) Den sämmtlichen Friedensgerichten dieses Lan,
des wird hiermittelst nachrichtlich und zur Nachach .
tung befannt gemacht , daß, so wie überhaupt nach
der provisorisch beybehaltenen Verfassung die Com
petenz der Civil . Gerichte sich in keinem Fall aufpetenz der Civils Gerichte sich in feinem Fall auf
administrative Gegenstände erstrecken kann , eben so
wenig diejenigen Injurien Klagen bey denselben ans
genommen werden können und dürfen , welche von
den provisorischen Bürgermeistern und Végten wider
ihre Administrirten anhängig gemacht werden wollen,
die wider sie als Officialen Beschwerden bey dem
Höchstverordneten Ober Gemeinde . Rath angebracht
haben, und von diesem als der beykommenden höhes
ren Behörde die Untersuchung und Entscheidung der
gedachten Beschwerden gewärtigen . Die Friedensges
richte haben sich daher der Annahme solcher unbesugs
ten Injurien Klagen zu enthalten , und es dem uns
tersuchenden Ober Gemeinde Rath zu überlaffen ,
bey ungegründet befundenen Beschwerden dem ges
Fránkten Ansehen der falsch beschuldigten Behörde die
gebührende volle Genugthuung wiederfahren zu lassen ,
und den Querulanten entweder deshalb selbst zurecht
zuweisen, oder nach Befinden die Befirafung dessel:
ben durch die Gerichte zu veranlaffen .

Oldenburg, aus der provisorischen Regierungss
Commission, den 12. Julius , 1814 .
v . Brandenstein . Leng . Meng . Schlotfer . Runde .

v . Grote .

Auszug

des verstorbenen Johann Kloppenburg , Landmann zu

Seefelde , Kinder , dessen Anwald der Avoué von
Harten ist, ist , durch ein Exploit des Huiffier Hüms

ken , Vogt der Commune Schwey, und dem Herrn
me vom 14 . Junius d . J . , wovon dem Herrn Fuhrs

Rubstrat , Greffier des Friedensgerichts zu Ovelgönne,
Abschriften zurückgelassen sind , eingetragen , auf dem
Hypotheken Bureau zu Oldenburg den 25. Junius
1814 . , auf dem Greffe des Tribunals erster Instanz

Albert Renken zu Abbehausen , jest Landmann , zu
zu Oldenburg , den 29 . Junius 1814 , des Gastwirth

Schweyerauffendeich wohnhaft, zu Schweyerauffens
deich , im Herzogthume Oldenburg , Commune Schwen,
Canton Ovelgönne , belegene Bau unter Arrest ges
legt .

$

Diese Bau enthält folgende Grundstücke :

A . Gebäude .

1. das Wohnhaus mit Nr . 6 . bezeichnet , etwa IG
Fach long ;

2 . die Torf Scheune , 3 Fach lang , woran sich ein

Schweinekoven befindet .

B . Ländereyen .

3. den Garten , ungefähr 1 Jück groß ;

3 . ein Stück Pflugland , ungefähr 3½ Jück ;
4. das sogenannte Höft , ungefähr 1 Jück ;

6. zwey Stück Weideland , ungefähr 8 Jück ;
7 . ein Stück Pflugland , ungefähr 4 Jück .
8 . zwey Stücke Mähland , ungefähr 7 Jück ;
9. ein Stück Weideland , ungefähr 4 Jück ;

v . Harten . 10 . ein Stück Máhland , ungefähr 7 Jück ,
11 . zwey Stücke Weideland , ungefähr 7 Jück ;
12 . ein Stück Pflugland , ungefähr 3 Jück ;
13. ein Placken besaamtes Land , ungefähr 5 Jück ;
14 . ein Placken befaamtes Land , ungefähr 4 Jück ;
15. zwölf Placken befaamtes Land , ungefähr 3 Jück ;
16. etwas Torfmoor .

aus einem Arrest Protocolle wegen unbeweglicher
Güter .

Auf Betreiben des Herrn Hinrich Rogge , Lands
mann, wohnhaft zu Gnadenfeld , als Vormund für



Die unter 13 bis 16 gedachten Grundstücke sind
Moorlandereyen .

Die gedachte Bau ist zwischen den Gründen des
Landmann Hinrich Therhorst und der Wittwe Westing ,

beyde zu Schweyeransendeich wohnhaft , belegen ;

fie ist , mit Ausnahme der Stube und Kammer in
Hause , auch etwas Sartenlane , welches der gedachte
Renken selbst benutt , an den Landmann Luer Bars
tels auf drey Jahre , von Maytag 1814 . bis dahin
1817 , für 235 Rthlr . jährlicher Pacht verpachtet .

Die vorgedachte Bau soll in der Audienz des
Tribunals erster Instanz zu Oldenburg öffentlich meist
bietend executivisch verkauft werden .

und z Etagen hoch .
Unter diesem Hause befindet sich ein Keller , wek

cher ungefähr 14 Suß lang ist , und die ganze Breite
des Vorderhanses hat .

II . Ein guter diesem Wohnhause Sc ! gener und

demselben , pertinirender fieiner Stall , welcher 7 Fach
lang und 6 Fach breit , sehr verfallen und ganz von
Bindwerk aufgeführt ist . Zu den Pertinentien ges
höre ferner ein westlich vor dem Stall liegender
grüner Plaß zum Bleichen , und nördlich vom Hause

ein Blumenbeet , mit einem Stacket , worin eine
Thur befindlich , umgeben . Dieser Plaß hinterm
Hause mit Inbegriff des Stalls hält ungefähr einen

Zur ersten Verkündigung ist die Audienz vom halben Scheffel Saat .
ersten September dieses Jahres beſtimmt .

Oldenburg , den 29 . Junius , 1814 .
Der Gastwirth Johann Jürgen Moseltus zu Els

fleth ist heuerlicher Bewohner dieses Hauses fammt

F . R . von Harten , Avoué . Stall und übrigen Pertinentien , und zwar bis Ostern
1815 . Die gedachte Saisie der bemeldeten Immo
bilien ist am 11 . Julius 1811 . im Hypothekens
Bureau zu Oldenburg und am dreyzehnten desselben
Monats im Greffe des Civil , Tribunals erster In
stanz zu Oldenburg transcribirt worden .

Im Namen des Herzogs und des Gesetzes .

Gerichtlicher Verkauf

eines Hauses sammt Stall und Pertinentien , belegen
zu Elsfleth , Commune Elsfleth , Herzogthums Ol ,

denburg .

Ein von Gottfried Dettlev August Burmester ,
Huissier bey dem Civil , Tribunale erster Instanz zu
Oldenburg , am neunten Julius 1814 . aufgenomme :
ner Verbals Proceß , wovon Abschrift sowohl dem
Herrn Schmedes , Greffier bey dem Friedenss Ges
richte des Cantons Elsfleth , als dem Herrn Solling ,
Vogt der Commune Etsfleth , hinterlassen worden ,

beurkundet , daß

auf Ansuchen von weyl . Landmanns Johann Stamin
Wittwe , Befe , geborne Köster , Landwirthin , wohns
haft zum Oldenbrok Niederort , die den Avoué Vols

ders , wohnhaft zu Oldenburg , zu ihrem Sachwalter
bestellt hat , Klägerin ,

wider

den Schiffer Johann Hinrich Huftede und Handels ,
mann Diedrich Wiechmaun , beyde wohnhaft zu Eis
fleth , als Vormünder der minderjährigen Erben des
verstorbenen Schlächters Johann Hinrich Huftede zu
Eisfleth , welche sich zu Elsfleth aufhalten , Beklags
te , folgende Immobilten der gedachten Hustedeschen
Erden

am neunten Julius 1814 .
unter gerichtlichen Beschlag gelegt worden , als

1. Ein zu Elefieth , in der Commune Elsffeth ,
im Herzogthum Oldenburg , an der Steinstraße beles
genes , mit Nr . 6. bezeichnetes Wohnhaus . Dasselbe
ist ungefähr 39 Fuß lang , vorn 32 Fuß und hinten
19 Fuß breit , ganz von Brandmanern aufgeführt

Diese Immobilien sollen auf ferneres Betreiben
der Wittwe Ramin , unter Beobachtung der gescht
lichen Formalitäten , im Audienzsaale der zweyten
Kammer des Civil Tribunals erster Instanz zu Ol
denburg öffentlich versteigert werden , und wird das
selbst die erste Verkündigung der Kaufbedingungen
am drey und zwanzigsten ( 23 . ) September 1814 .

geschehen . Das Heft der Kaufsbedingungen wird
wenigstens 14 Tage vorher im Greffe des Tribunals
niedergelegt werden , und können alle betheiligte Pers

sonen dort gegen die Gebühr Einsicht davon nehmen.
Oldenburg , 1814 . Jultus 16 .

Vollers , Avoué .

Deffentliche Ausverdingung .

1) Die zu den an den geistlichen Gebäuden zu
Bardenfleth hochoberlich approbirten Reparationen
erforderlichen Materialien , als Eichen und Tannen
holz , Kalk , Steine , 40 Fiehmen Reith , 8 Fuder
Heide , nebst den desfälligen Arbeiten , so wie auch
einiges neues Glaserwerk , sollen den 27. Julius ,
Nachmittags 4 Uhr , in des Heinrich Miſegars
Wirthshause bey der Bardenflether Kirche mindeſts

fordend ausverdungen werden . Der Bestick ist bey

dem Kirchjuraten Dierk Büsing zu Dalsper vorher
einzusehen .

2 ) Künftigen Dienstag , als den 26 . dieses Mos

nats , Nachmittags 2 Uhr , soll die Lieferung des
sämmtlichen Eichen und Tannenholzes zu einem Ges
bäude von circa 100 Fuß lang und 50 Fuß breit
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in Joh . Friedr . Bargmanns Wirthshause zu Dals
per öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden .
Die Lieferung der hierzu ungefähr erforderlichen 100
Fiemen Reith , nebst der zu leistenden Zimmers
Maurer und Deckers Arbeit , soll zu gleicher Zeit

edenfalls daselbst ausverdungen werden . Der Bestick
des erforderlichen Holzes ist bey mir einzusehen .

Eckfleth . Hinrich Hase .

Deffentliche Verkäufe .

1) Am neun und zwanzigsten Julius d. J . , Nach
mittags drey Uhr , wird in des Gastwirths Tegmeyer
zu Rothenkirchen Hause , auf Anfachen des Land ,
manns Jürgen Janssen zum Frischenmoor , als Vors
mund über die minderjährigen Kinder des verstorbes
nen Koters Johann Braun zu Rothenkirchen , und
erfolgter Zustimmung des Tribunals erster Instanz
in Oldenburg , durch den unterzeichneten und beaufs
tragten Notar , wohnhaft zu Ovelgönne , geschritten
werden zu dem öffentlichen Verkauf an den Meists
bietenden und dem desfälligen vorläufigen Zuschlag ,
der zur Verlassenschaft des genannten Koters Johann
Braun zu Rothenkirchen , in der Vogtey Rothenkirchen
im Herzogthum Oldenburg , gehörigen und daselbst
belegenen Grundstücke von drey ein achtel und zwey
ein halb Jück in zwey verschiedenen Parcelen . Die
Berkaufsbedingungen sind ache Tage vor dem Vers
faufs Termine bey unterzeichnetem Notar einzusehen .

Gr . v . Ranzow .

2) Des Hausmann Joh . Hinrich Folte sen . zu Ol
denbrok Erben wollen das zu jenem Nachlaß gehörige ,
in der Nähe des vormaligen Amthauses am Deiche
belegene, vormalige Roggensche Haus mit Pertinen
tien , sofort anzutreten , am 30 . Julius dieses J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Hauerken
Hause zu Ovelgönne durch Unterzeichneten öffentlich
meistbietend verkaufen lassen . Gr . v . Ranzow .

3) Der Köter Johann Berend Torhorst zum Jah
der: Bollenhagen läßt am 30 . Julius d . J . , Nach ;
mittags 2 Uhr , seine am Heubult im Canton Ras
ftede belegene Ksterey , bestehend in einem guten
Wohnhause , Scheune , Speicher , Schweinekofen ,
einem Kamp Rockenland und einem Torfmoor , öffent :
lich an den Meistbietenden verkaufen . Falls nicht
hinlänglich geboten werden sollte , sollen obige Im :
mobilien auf ein oder mehrere Jahre öffentlich an
den Höchstbietenden verheuert werden . Diese Kôtes
rey hat ehemals Johann Jürgen Rabe und nachher
Hermann Fischbeck besessen . Aus Fischbecks Concurse
hat sie Torhorst gelöset , und wird jest von dem
Gastwirth Albert Zimmermann heuerlich bewohnt .
Bon jeher ist daselbst mit sehr gutem Erfolg Wirths

schaft getrieben , und eignet sich die Wohnung , three
vortheilhaften Lage wegen , auch ganz vorzüglich das
zu . Der Act wird im genannten Hause vorgenoms
men . 1814 . Julius 10 . Der Notar Boden .

4 ) Der Herr Pastor Jbbeken , jetzt zur Berne ,
läßt am 23 . Julius d . I . , Nachmittags 2 Uhr .
durch unterzeichneten Huissier seine auf dem Paftorey
Lande zu Rastede aufm Halm stehende Früchte , als
ungefähr 11 bis 12 Scheffel Saat Rocken und eben

so viel Haber , dffentlich meistbietend verkaufen ; von

dem Haber find 80 Ruthen oder ein halbes Tages
werk auf der Wisch , am Rasteder Wege belegen ,
welches den Kaufliebhabern bemerkt wird , um solchen
vorher in Augenschein nehmen zu können . Kaufe
liebhaber werden demnach ersucht , sich an gedachtens
Tage zur bestimmten Zeit und Stunde in des Gafts
wirths Rolfs zu Rastede Wirthshause einzufinden ,
die Conditionen zu vernehmen , und nach Gefallen
bieten und kaufen .

Schörling .Rastede , 1814 . Julius 12 .

5 ) Der Kaufmann E. von Tungeln et Comp . in
Varel ist gewillet , sein gegenwärtig auf der Weser
liegendes Kuff , Schiff , die Frau Maria genannt , groß
75 Rocken Lasten , bisher geführt von Capit . Hint .
Böcken , welches mit einem vollständigen Inventartum
versehen , am Montage den 25 . Julius in des Herrn
Kaufmanns Groß Hause zu Brake durch den Herrn
Notar Boden öffentlich verkaufen zu lassen , und ist
das Inventarium bey den Kaufleuten Herrn B . Alt

mann zu Brake und E. von Tungeln zu Barel zur
Einsicht zu bekommen .

6 ) Weyl . Schlachteramtsmeister Kraft Wittwe hies

selbst läßt am Mittwochen den 27 . Julius d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in ihrer , vormaligen Joachim
Müllerschen , bey der Haaren , Mühle belegenen , 22
Scheffel Rockensaat großen Weide , den darin stehens
den Gärsten auf dem Halm Stückweise durch den
Herrn Notar Zedelius öffentlich meistbietend ver :
kaufen . Oldenburg , 1814 . Julius 16 .

Für die Verkäuferin
Hoting .

7 ) Der im vorigen Wochenblatt schon angekuns
digte Verkauf von besten Liverpooler Salz wird am
Sonnabend den 23 . Julius , Morgens 11 Uhr , im
Hause des Unterzeichneten Statt finden , und wird
dasselbe , um damit aufzuräumen , zu allen Preisen
abgegeben werden . Schulz , Mackler .

8 ) Die vormalige Wittwe des Hinrich Nehme ,

sett Johann Christian Hartmann Wittwe zu Elefleth
läßt das ihr eigenthümlich zugehörige , vor 9 Jahren
neu erbaute , an der Mühlenstraße in Elefleth Nr . 14 .
belegene Haus mit Garten und Kegelbahn am 2 .



August d. Nachmittags 2 Uhr , in des Wirths
Sofath Hause in Eisfleth durch unterzeichneten
meistbietend verkaufen . Das Haus ist durch gehörige
Abtheilung für 2 Familien eingerichtet und zu 3000
Rthlr . in der Brandcasse versichert . In der ersten
Abtheilung befinden sich 2 Stuben mit Ofen , Bett
stellen , Handlungs Winkel und Keller , 2 Stuben
ohne Ofen und Kuche ; in der zweyren Abtheilung

2 Stuben , wovon eine mit einem Ofen , Küche und

Keller , nebst Boden Raum für beyde Häuser . Die
erftere Abtheilung wird jetzt zur Wirthschaft benußt .
Alles fann nádien Maytag angetreten werben , und

ift jeber Zeit vor dem Verkauf in Augenschein zu
nehmen . Ovelgonne , 1814 . Gr . v . Ranzow .

9 ) In dem Hause des Bleichers Hermann Baus
meister , wohnhaft vor dem Haarenthore , werden am
Dienstage den 26 . Julius d . J . , Nachmittags 2 Uhr ,
zwey milchende , Kühe , ein Ruhrind und sonstiges

Hausgeräth gegen baare Bezahlung öffentlich meist
bietend verkauft werden .

städterfelbe einfinden . Jmgleichen sollen am gedach I
ten Tage 2 Pferde , eine Sau mit 5 Färken , sechs
Kälber , eine fette Kuh , ein Bullen , sechs Quenen
und Minder , zehn Kühe , gleichfalls gegen baare fid
Zahlung , verkauft werden , wozu sich Kaufluftige auf M
dem gedachten Felde vor Altona oder in der Mühle be
daselbst einfinden wollen .

F. G. Mayer .Hatten .
I

gu
th

to

13 ) Das mir zugehörige , mit der Brandkassen
Nummer 821 . bezeichnete , neben meinem Hauptge fa
báude an der Gaststraße belegene Wohnhaus nebst
den vor demselben befindlichen Vorplatz , wobey auch

auf Verlangen ein Backofen nebst Backstube und
Stall abgegeben werden kann , soil am Dienstage den

26 . d . M. , Nachmittags 4 Uhr , im Hause des
Herrn Mackler Schulz öffentlich verkauft werden .

Rohlfs .

Oeffentliche Verheurungen .

1 ) Die Abbehauser Armen Hofstelle von circa
147 Jücken Landes neuer Maaße , worunter 13 Juck
altes Pflugland , die nach Anweisung des Juraten

gúst zu pflügen , und 14 Jück zum Aufbruch gegeben

werden können , item 5 Jück Landes , eie gleid falls
im zweyten Heuerjahre zum Aufbruch mit einger
than werden fónnen , soll am 28 . Julius d . J .

in des Gastwirths J . C. Mowe Wirthshause zu Abdes
hausen , vom r . May 1815 . an , auf mehrere Jahre
verheuert werden . Liebhaber wollen sich einfinden .

G. C. Hümme , Tribunals : Huissier .
10 ) Gegen sofortige baare Bezahlung sollen am

Mirrwochen den 27 . Julius d . J . , Nachmittags , 2
Uhr , in der Wohnung des Landmanns Friedrich
Bruns zu Nethen 4 milchende Kühe und 1 Springs
Bullen öffentlich meistbietend verkauft werden .

G. C. Húmme , Tribunals Huissier .
11 ) Des Landmanns Gerd Roggen zum Hammel

wardermoor großjährige Erben lassen am 2 August
d . J . , Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Be 2 ) Die von Johann Hullmann zu Popkenhöge
rend Blackiter Wirthshause bey der Hammelwarder
Kirche ihr fast noch neues Köterhaus mit ungefähr
2 Juck Außendeichsgrodenländereyen , bey der Hams

melwarder Kirche auf dem Deiche belegen , öffentlich
meistbietend verkaufen . Bey dem Hause ist ein
Schweinekoben befindlich , und eignet sich dasselbe zu
jedwedem Gewerbe . Ganz vorzüglich aber möchte
es wohl für einen Schiffer passend seyn .

Der Notar Boden .

12 ) Am 26 . Julius d . J . sollen die auf Betrets
Ben der Vormünder des verstorbenen Hinrich Grass
horn zu Rittrum Kinder , Johann Dierk Grachorn

zu Twiest et Conforten , mit Arrest belegten Früchte
des Müllers Eberhard Egbers zu Altona , Geineinde
Dotlingen , als : 23 Stück mit Rocken auf dem

alm , plus minus 40 Scheffel Saat ; mehrere
Stücke mit Haber , plus minus 60 Scheffel Saat ;
zwey Stücke Buchweizen , 8 Scheffel Saat ; auch
einige Juck Gras auf dem Halm auf dem Pfennigs
stádrétfelde und zu Altona , öffentlich gegen baare
Zahlung verkauft werden . Kauflustige wollen sich am
besagten Tage , Morgens 9 Uhr , auf dem Pfennig

heuerlich benusten eine und eine halbe Bau Landes ,
sollen anderweitig , von Maytag f . J . an , auf
einige Jahre öffentlich meistbietend verheuert werden .

Termin zu dieser Verheuerung ist auf den 30 . Ju
lius d . J . , Nachmittags 1 Uhr , in des Gastwirths
Dagerath Hause zum Strickhausermoor festgeseßt .

Oldenburg , 1814 . Julius 9 . n Zedelius .

3 ) Albert Christoph Purring zu Oldenbrok , als
Vormund für weyl . Johann Hinrich Eylers Kinder
zu Strückhausen , läßt seiner Pupillen zu Strück
hausen belegene eine und eine halbe Bau Landes ,
bestehend aus 62 Jück Kleyländereyen bis an die

Moorstraße , die Hösten , guten geräumigen Gebäu
den , einer Köcherey , etwas niedrigem Moorland und
dem Rockenmoor , am 26 . Julius d . I . in der Witts
we Namiens Wirthshause zur Strückhauser Kirche
auf 2 Jahre durch einen öffentlichen Beamten an
den Meistbietenden verheuern .

4 ) Der Unterzeichnete läßt am 26 . Julius , Nach
mittags 2 Uhr , in der Wittwe Oeltjen Wirthshause
zur Meerkirche durch den Herrn Notar Boden fol
gende Grundstücke , Maytag 1815 . anzutreten , auf
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I oder 4 Jahre verheuern :
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1. Die bisher von Hermann Büsing bewohnte ,

En Barghorn im Großenmeer belegene Bau , wobey

e sich außer einem guten Rockenmoor und sonstigen

f Mortändereyen , circa 40 Jück größtentheils der

le besten Ochsenweiden befinden . Auch können 6 bis

10 Juck aus dem Grünen gebrochen werden .

33

ft

1

a

2. Die von ihm selbst bewohnte Bau , eben das

felbst belegen . Bey dieser Bau befindet sich gleich .

falls ein sehr gutes Nockenmoor und außerdem sehr

gute Moorlandereyen , aud ) circa 40 Jück größten ,

theils Ochsenweiden . Auch können außer 4 Juck ,

welche diesen Frühjahr aus dem Grünen gebrochen ,

nody zehn Jück Kleyland aus dem Grünen gebrochen
werden .

Die Ländereyen und Gebäude befinden sich bey

beyden Bauen in einem guten Stande .

3. Eine Koterey , wobey 2 Kühe Gras und Fut :

ter auch hinlängliche Moorlandereyen gegeben wer
den können .

4. Zwey in Ovelgonne auf dem neuen Hamm be:

legene, vorhin Borgstedsche Häuser , wovon das eine
jeht vom Herrn Hobbie bewohnt wird , mit der
Brennerey und Bäckerev , vorzüglich zur Handlung
und Wirthschaft geschickt , das andere , welches jest
vom Herrn Pastor Lauw bewohnt wird , ist gleich
falls zur Wirthschaft geschickt . Bey beyden Häusern
befindet sich hinlänglicher Stallraum und Gartenland .
Diese beyden Häuser werden auch , falls sich Lieb
haber finden sollten , einzeln oder zusammen zum

Verkauf aufgesetzt . Auch kann das Brennhaus mit
Gartenland , mit oder ohne den Brenngeråthschaften ,
allein verkauft werden .

Großenmeer , 1814 . Julius 9 .
Albert Graper .

5) Die Frau Doctorin Toel zu Varel ist gewillet ,
bas zu Varel am Neuenmarkte belegene Wohnhaus ,
Nr . 390 . , diefen Herbst oder Maytag 1815 . arzu
treten , am 29 . Julius d . J . , Nachmittags zwey
Uhr, in dem Schütting zu Barel öffentlich meistbies
tend verheuern zu lassen . Das zu verheuernde Wohn ,
haus hat eine angenehme Lage , ist fest gebouet , hat
sechs Simmrer, erey Schlaffammern , eine wohleinge
richtete Küche , worin em Regenback mit einer Pums
pe, und einen geräumigen Keller . Neben dem Hause
teht der Stall , und unmittelbar hinter dem Hause
und Stall befindet sich der Garten von beträcht
lichem Umfange . Michaelsen .

6) Am 25 . dieses Monats , Nachmittage 2 Uhr ,
soll eine dem Meinert Maes zugehörig gewesene im
Concurs befangene Stelle zu Alse mit etwa zwölf
Jücken Landes in Andreas Schmidts Wirthshause

zu Sürwürden öffentlich meistbietend Surch dem unterr
zeichneten Notar verheuert werden .

Hartwarden , den 16 . Jultus , 1814 .
H . J . Umann .

7 ) Hinrich Lübben zu Golzwarden , Vormund

über Wilhelm Ubers Kinder , will seiner Pupillen

zur Mohrsee belegene Hofstelle mit 76 % Juck Landes
alter Maaße , von Maytag 1815 . an , auf 3 Jahre

am 8 . August in weyl . Kaufmann Lübben Hause zu

Esenshamm durch den unterzeichneten Notar vers

heuern lassen .
Hartwarden , den 18 . Julius , 1814 .

H . J . Amann .

8 ) Johann Hinrich Kimme zu Popkenhöge , als
Curator über Johann Diedrich Cordes zum Großens

mcer , läßt die Cordesche Bau mit 26 Jud nebst

Zubehör , zu Neuenbrok belegen , am 1. August d . I .

Nachmittags 2 Uhr , in Johann Büsing zu Neuen

brok Wirthshause auf einige Jahre durch Unterzeich
Gr . v . Ranzow .neten meistbietend verheueri .

9 ) Die Vormünder von weyl . Luder Loosen zu

Oberhammel warden Kinder , Kaufmann Meiners zu
Elsfleth und Steuereinnehmer Ahlers zu Hariwarden ,
wollen die den osenschen Kindern zuständige zu .

Oberhammelwarden belegene Bau mit 40 Jück sehr
guten Landes durch den Herrn Notar , Canzley : Ses

cretair Amann zu Hartwarden , am 9. August d . J .
Nachmittags , in Hauerken Wirthshause zu Elsfleth
auf I oder mehrere Jahre öffentlich verheuern laffet .

10 ) Weyl . Hausmann Reiner Gerhard Ditjen
Frau Wittwe zu Großenmeer läßt von ihrer daselbst
belegenen Bau 50 Jücken Landes , theils zum Mäs
hen , und die darunter befindlichen Ochsenweiden zum

Weiden , am 6. August d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
in Jürgen Reimers Wirthshause zum Salzendeich ,
von Maytag f . J . an , auf einige Jahre durch einen
der Herren Notare öffentlich meistbietend verheuern ..

In Vollmacht der Frau Wittwe Oltjen ,

Hoting .

11 ) Des Landmanns Gerd Roggen zum Hammels
wardermoor großjährige Erben lassen am 2. August
d . I . , Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Bes
rend Blackiter Wirthshause bey der Hammelwarder
Kirche ihre zum Hammelwardermoor belegene Stelle ,
nämlich die Gebäude und ungefähr 8 Juck Kleys
ländereyen , auch ungefähr 25 Jück Moorländereyen ,
mit Kirchen und Begräbnißstellen , auf ein oder

mehreremehrere Jahre öffentlich verheuern .
Der Notar Boden .

12 ) Herr Meinardus zu Oldenbrok will als Vor :
mund über weyl . Heyen zu Fünfhausen Kinder die
zu dessen Verlassenschaft gehörende und zu Schwars



berhammerich Gelegene Hofstelle am 2. August d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in Backhus Gasthause zu Eck ,
avarden öffentlich verheuern lassen , und zwar vom
May 1815 . angerechnet auf 4 Jahre . Die Hofs
stelle enthält 86 Juck , worunter 29 Juck Pflugs
land find . Schwarz , Notar .

13 ) Meinert Haase zum Frischenmoor , als Curator

über weyl . Heye Nachlaß , läßt die zu solchem Nachs
laß gehörige und in Sträckhausen belegene Bau nebst
fámtlichen dazu gehörigen Ländereyen , mit Ausnahme
des noch an Johann Luerssen verheuerten Landes ,
am 8 . August , Nachmittags 2 Uhr , in Farm Hin
rich Witten zu Strückhausen Wirthshause auf meh :
rere Jahre , nächsten Maytag anzutreten , im Ganzen
oder Stückweise meistbietend vecheuern .

Gr . v . Ranzow .

14 ) Es sollen folgende , Maytag respective Georgii
1815 . pachtlose Gräflich Bentincksche Grundstück ,
als :

1. Das Vorwerk zum Neuenhoben mit 124 Jück
66 . 174 F. Land , so Berend Büsing in
Heuer hat ;

2 . Das daselbst belegene Vorwerk mit 82 Jück
131 R. 74 F. Land , welches Boike Barr ges
genwärtig heuerlich nuht ;

3. Das Hauptvorwerk zum Blerersande mit 138
Jück 3 R . 100 F . Land , so Helmerich Hayen
im heuerlichen Gebrauch hat ;

4 . Drey an diesen auch verheuerte daselbst belege
ne grüne Hämme von respective 10 Jück 1124 R. ,
20 Jack 103 R. und 20 Juck 1313 R. Diese
Hamme einzeln .

am Sonnabend den 6. August d . J . zu Barel in
der Kammer von neuem verheuert werden . Die
Bedingungen fönnen daselbst am Verpachtungstage ,
vorher auch bey dem Domaineninspector Behrens zu¬
Basel eingesehen werden . Liebhaber wollen sich an

jenem Tage Vormittags 10 Uhr in der Kammer
einfinden , bieten und heuern .

Barel , aus der Administrations , Commission , den
18 . Julius , 1814 . N . D . Rasimus ,

3u verkaufen .

1 ) Mit dem Schiffe die Frau Margaretha , Capit .
Jürgen Treiber , und Anna Rebecka , Capit . Johann
Heinrich Meh , erwarte ich von Liebau circa 60
Lasten besten schweren getrockneten Roggen , den ich
nach glücklicher Ankunft zu Elsfleth ganz oder zum
Theil nach Bremer Maaße aus den Schiffen vers
faufen werde . Herr J . C. Wachtendorff in Oldens

burg and Herr Theodor Koch in Elsflech werden

Liebhabern darüber nähere Auskunft geben .
Bremen , den 9 . Julius 1814 .

welch

Dom

heuer
Johann Friedr . Woerdemann .

2) Darstellung des Feldzuges der Verbündeten ge Bare
gen Napoleon im Jahre 1814 . bis zur Eroberung . 3)
von Paris , 1 Rthlr . 27 Gr . Göthe ' s Gedichte, Older
I Rthlr . 24 Gr . Jacobis Archiv ven richtigen Died
Kenntnissen der Pferde und ihrer äußerlichen und Alter
innerlichen Krankheiten , 2 Thle . mit Kupf . geb. Bau
3 Dithlr . 18 Gr . Die Preise sind Gold .

Schulze .

Cin 9

Jahr

4)

34

3 ) Ich habe jest wieder von allen Sorten hollin
dische Papiere erhalten , als ganz großes doppelt oper
Oliphants , Imperial , Royal , groß und klein Median, belea
Prepatria , Postpapier , groß und gewöhnlich Format, Man
Velin : Postpapier , ganz dünnes feines Velin , Post

papier , wie auch von allen Sorten hoüändische Paps finder
ren , auch habe ich jetzt wieder von dem beliebten 5
Lachendorfer Propatria und mehrere Sorten Schreib : Thor
und Concepts Popier , ferner von allen Sorten feinen au
und ordinären rothen und schwarzen Stegellack , Fes gleid
derposen und Oblaten ; alles zu den billigsten Preisen .

6
C . C. Fricke .

Soff
Oldenburg .

4 ) Ich habe das an der Achternstraße belegene ,
Loge

mit Nr . 239 . bezeichnete Haus unter der Hand zu

verkaufen . Claussen .

5 ) Beym Tapezierer Böhme hieselbst vor kurzem
erhaltene Tapeten und Borden , feine und ordináre

nach der neuesten Mode , zur Zierde der Zimmer,
Wände und Decken , zu den billigsten Fabrifpreisen.
Auch hat derselbe neue Zeichnungen von Fensters
und Bettgardienen erhalten .

tags
offen

甜 文
Auft

7
bele

und

heue

6) Neu gebrannten Maschelfalf , die Tonne 54
Gr . Gold , bey Scheffeln 18 Gr . Courant , bev

Mehrens auf dem Stau .

7) Noch einige wenige Dosen , enthaltend jede Juli
1 Pfund von dem besten , mit Recht zu empfehlenden zum

Kayserthee , sind beym Unterzeichneten zu 3 Rthlr. dire
42 Gr . Gold die Dose zu bekommen .

Schulk , Mickler . 8
Weld

dorf

9

Zu verheuern .

1) Die Wittwe oogen zur Hollwarderwisch will
ihre im Nießbrauch habende Hofstelle von circa 78

Jück alter Landesinaße , welche jest von Heinrich fro
Wulff heuerlich bewohnt wird , aus der Hand ver
heuern . Die etwaigen Liebhaber werden sich gegen
den 25 . Julius bey Verheurerin selbst , oder bey dem

Nebenvormund Hinr . Brand zu Boving melden ,
und demnächst mit ihnen contrahiren .

43

I

Pla
han

wo2 ) Ich bin gewillet meine zum Alferwurf bep

Rothenkirchen belegene Hofstelle von 40 Jück Landes , woll



welche jest von Claus Hayen heuerlich bewohnt wird ,

vom 1. May 1815 . an , unter der Hand zu ver :

7. heuern. Liebhaber wollen sich baibiaft bey mir in

Barel melden . Wittwe Roggen .
$ 3) Oltmann Hinrichs und Jeh . Gerh . Bruns in

Oldenbrok wollen die ihren Pupillen , weyl. Johann
Diederich Addicks Kindern , gehörige Kötherstelle im
Altendorfund 4 kleine Kampe Land auf von Häfen
Bau daselbst am 30. Julius , Nachmittags 2 Uhr ,
in Jacob Gerhard Hryen Wirthshause auf einige

Jahre unter der Hand wieder verheuern .

0

4) Der Hausmann Hinrich Büsing, jetzt zum
Leperberge wohnhaft , ist gewillet seine zu Elsfeth

belegene Stelle mit 42 Jück des besten Landes , von

Maytag 1815 . an , auf einige Jahre unter der Hand

zu verheuern. Liebhaber wollen sich bey ihm eins
finden.

1 5) Bey Leineweber Göckes außer dem Eversten
Thore beym weißen Lamm ein Boden und Dielens

Raum , un Früchte zu dreschen und zu sollern , sos

gleich anzutreten .

6) Ich bin gewillet , meine zum Oberdeich belegene
Hofstelle mit 92 Juck Land , welche jeht von Hinrich
Logemann bewohnt wird , am 3. Auguft , Nachmit
tags 2 lthr , in Sauerken Wirthshause zu Ovelgönne
öffentlich unter der Hand auf 4 oder mehrere Jahre
zu verheuern ; es können auch 8 bis 10 Jück zum

Aufbruch gegeben werden .
Dierk Beckhusen Wittwe zum Loyerberge .

7) Wir sind gewillet , von unserer zu Neuenbrok

belegenen ehemaligen Bdningschen Stelle 4 Kampe
im Heulande und den Altendeichskamp , für dieses

und einige folgende Jahre , zum Mähen zu vers

heuern , und ersuchen die Liebhaber , sich am 31 .
Julius d. J . , Nachmittags 2 Uhr , im Zollhause

1 zum Boyerberge einzufinden , um mit uns zu accors
diren. Oldenburg und Bardenfleth .

1

Hoting und Kramer .

8) Das Haus Nr . 315 . an der Baumgartenstraße ,
welches jetzt von dem Herrn Kaufmann Mungers :
dorff bewohnt wird , auf Michaelis anzutreten .

Wittwe Wilhelmi

9) Das von mir bewohnte Haus an der Motten
fraße, Nr . 526 , auf Michaelis dieses Jahrs .

Joh . Hiur . Kruse.

10) In meinem Hause an der Haarenstraße Nr .
43. habe ich eine gute Hinterstube , wobey auch
Plaß zum Kochen und Bedenraum zur Feurung vors
handen , auf nachsten Michaelis d . J . zu vermiethen ,
wozu sich Heuerliebhaber balbigst bey mir melden
wollen . Schlächteramtsmeister Joh . Reichardt .

Ge ftohte aa.

1 ) Johann Hinrich Kimme zu Popkenhöge ist in
der Nacht vom 13 . auf den 14 . Julius ein kaftanien
braunes Mutterpferd von seinem Lande entkommen
und wahrscheinlich gestohlen . Es ist 9 Jahr alt ,
hat zwey weiße hinterfüße und zur rechten Seite
einen weißen Verderfuß , vor dem Kopfe ein Zeichen ,
auf der Nase einen weißen Strich , das linke Auge
etwas weiß , und ist am linken Bog mit K geschos
ten . Wer ihm oder dem Gastwirth Dagerath zum
Strückhausermoor hievon Nachricht giebt , erhält eine
hinreichende Vergütung.

Verloren .

1 ) Ver 14 Tagen ist mir ein schwarzbunter Minds

Ochse , dem die Spitze des linken Ohres fehlt , vom
Lande entkommen . Wer mir Nachricht davon giebt ,
erhält eine Vergütung .

Schwey . Hinrich Gerhard Suhr .

2 ) In der Nacht vom 4. auf den 5. Julius sind
mir vor meinem Hause zwey alte Schaafe mit 4

Lämmern von dem Lande weggekommen ; unter den
Lämmern sind zwey Bocklámmer und zwey Aulam ,

mer , das eine alte Schaaf hat einen oder zwey
schwarze Flecken auf dem einen Ohr . Sollte diese

Schaafe mit den Lammern Jemand eingeschütter

haben , oder mir Nachricht geben können , so daß ich
fie wieder erhalte , dem werde ich gern die Kosten

ersehen und für seine Mühe bezahlen .
Strückhauser Norderhofschlag .

Joh . Christian Büsing .

3 ) Auf dem Wege vom Stau hieselbst nach Hunts
lofen sind neulich folgende 5 Bücher verloren gegan

gen : Haspar a Spada , 2 Bande ; Euphrosine , eine
Erzählung ; die 5 Todtenköpfe, 2 Bände , sámintlich
in Wachstuch emballirt . Der ehrliche Finder wird

gebeten , gegen eine sehr gute Vergütung , solche in
der Expedition dieser Anzeigen wieder abzuliefern .

4 ) Seit dem 7 . Julius d . J . habe ich von meis

nem Lande 3 junge Kälber verloren , nämlich ein
schwarzbuntes Ochsenkalb und ein schwarzbuntes und
ein weißbuntes Kuhkalb . Auf der linken Seite sind

fie mit einem T geschoren und im rechten Ohre
haben sie zwey Schnitte . Allen denjenigen , den

diese Kälber zugelaufen , oder mir Nachricht davon
zu geben wissen , verspreche ich eine angemessene Bes
lohnung .

Golzwarderwurp , den 14 . Julius , 1814 .
J . Töllners Wittwe .

Gefunden .

1 ) Bor einigen Tagen hat mein Schreiber in der



Shreibstube ein Paar goldene Ohrringe auf seinem
Tische gefunden , die Jemand beym Stempelpapiers
holen hat legen lassen . Der Eigenthümer fann

folche gegen anzeige der Meckmaale bey ihm in
Empfang nehmen .

Oldenburg , 1814 . Julius 18 .

Aufforderungen .

3

Zedelius .

1 ) Johann Henrich Riesenbeck , genannt Crone ,
und Joh . Bernd Roddenbrock , beyde aus Lütten ,
Amts Vechte , werden hiedurch von ihren mit Execus

rton bedroheten Eltern dringend aufgefordert , sich so
fort wieder bey dem Landwehr Bataillon zu Olden :
burg , wovon sie am 24 . Junius desertirt sind , ein
zufinden . Zugleich werden alle diejenigen , welche

Wissenschaft von ihrem gegenwärtigen Aufenthaltss
Ort haben , freundlichst ersucht , uns denselben anzus

zeigen . Lütten , 1814 . Julius 9 .

Berend Joseph Riesenbeck , Heuermann
auf Cronen Stätte zu Lütten .

Harm Henrich Koddenbrock , Heuermann
bey Zeller Callage daselbst .

Vermischte Nachrichten .

1 ) Laut erhaltener Erlaubniß von der Höchstverords
neten Regierungs . Commission in Oldenburg vom 4 .
Julius 1814 . mache ich den einheimischen sowohl
als den auswärtigen Freunden des Scheiben und
Vogel Schießens bekannt , daß am 25 . Julius nach
der Scheibe und am 27 . und 28 . nach dem Vogel
geschossen werden wird .

Jever , den 8 . Julius , 1814 .
G . von Lúgow ,

Capitain und Commandant der Schüßen Gesellschaft .
2 ) Der Landmann und Rademacher Friedrich Fres

richs zu Bloherfelde bringt hiedurch zur öffentlichen
Kunde , daß der in Nr . 2. der wöchentlichen Anzets
gen bekannt gemachte Verkauf mehrerer Effecten in
seinem Hause deswegen nicht vor sich gegangen ist ,
weil er die Gelder , die durch jenen Verkauf erecus

tivisch beygetrieben werden soliten , zur Sicherheit

seiner größeren Gegenforderung bey sich selbst mit
Arrest hat belegen lassen .

wie überhaupt alle die mit dem Vormunde derselben
als solchem Geschäfte machen wollen , sich nicht mehr
an mich , sondern an den erwähnten Johann Luerssen
zu wenden , indem ich desfalls weder Verwaltung
noch Verantwortlichkeit habe .

Jürgen SchröderNordermoor .

4 ) Mit dem Schiffe die Frau Margaretha , Capt
tain Joh . Hinr . Dirks , sind von Amsterdam an Orb
nach Oldenburg abgeladen , arrivirt : ein Orhoft E
sig , 60 Packen grau Papier . Die Herren Empfin
ger werden ersucht , sich dieserhalb an mich oder an
den Herrn J . C. Klávemann zu wenden , und jene
Güter gegen Bezahlung der Fracht und Kosten in
Empfang zu nehmen .

Elsfleth , den 18 . Julius , 1814 .
Theodor Koch .

5 ) Sur Nachricht der Kaufliebhaber des in den
legten Anzeigen bekannt gemachten Verkaufs du
Folteschen zu Brake belegenen Hauses in Gastwirth
Hauerken Hause zu Ovelgönne am 30 . Julius wich

bemerkt , daß solches Haus für 3 Familien einge
richtet ist , oben 2 Stuben und 1 Küche , unten

einen bewohnbaren Keller und auf dem Boden einen

geräumigen Torfplatz hat . Das Haus fann vor

dem Verkaufe in Augenschein genommen werden .
6 ) Um dem Gerücht eines unnüßen Frevelers , als

wäre ich schleunig am Schlagfluß gestorben , zu wi
dersprechen , mache ich hiermit bekannt : daß ich meine
Geschäfte nach wie vor fortsetze und wie gewöhnli
zu sprechen bin . Der Freveler selbst , welcher dar
sein boshaftes Gerücht meine ganze Haushaltung

zerrüttet hat , soll seiner wohlverdienten Strafe nicht
entgehen . Uebrigens statte ich den guten Barelern

und Elsflethern hiermit öffentlich meinen warmst
Dank für ihre gütige Theilnahme , die sie bey dieser
traurigen Nachricht meiner Familie , welche in Varel
wohnt , in ihrer schrecklichen Lage , thells in Barel ,
theils in Elsfleth , erwiesen haben , ab , und werde
ich ihre Güte nie vergessen .

Jahderberg , 1814 . Julius 18 .
Der Notar Boden .

Todes : Anzeigen .

1 ) Das am 8. dieses Monats erfolgte Ableben

unseres uns unvergeßlichen geliebten Bruders . Kauf

mann Herrn Gerh Franke ( Compagnon des Herm
L. Barth in Bremen ) zeigt der unterzeichnete Schwa
ger des Verstorbenen den auswärtigen Verwandten
und Freunden des Verewigten , deren Theilnahme
versichert , ergebenst an .

3 ) Da zufolge eines Beschlusses des Familienraths
über die minderjährigen Kinder des weyl . Carsten
Lüerssen zu Nordermoor der Landmann Johann
Lüerssen jun . zu Strückhausen statt meiner zum Vors

munde der gedachten Pupillen bestellt ist , und ich
demselben diese Ernennung habe anzeigen lassen , so
mache ich hiedurch öffentlich bekannt , daß alle dies

jenigen , welche an gedachte Carsten Lüerssen Kinder J . P . Bied in Brake ,

zu bezahlen oder von ihnen zu fordern haben , so Namens des Verewigten Schwestern und Schwägen
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